In einer Welt voll Dunkelheit
1. In einer Welt voll Dunkelheit ein Leben in der Sonne, bei aller Not und Traurigkeit ein Hoffen voller Wonne, in Zeiten arm und freudenleer ein Wirken reich und zukunftsschwer: Das schenkt uns Jesus Christus. 

2. Die Welt, die unser Herr bezwang, ist auch für uns bezwungen. Den Sieg, den er am Kreuz errang, hat er für uns errungen. Der Zeiten Not, des Schicksals Nacht, der Hölle Schreck, des Todes Macht sind für uns überwunden. 

3. Die Schuld, auf unsern Herrn gelegt, ist völlig uns vergeben. Die Kraft, mit der er uns bewegt, verwandelt unser Leben. Er füllt das Herz mit heißem Drang, sein Werk zu treiben lebenslang und seinen Sieg zu preisen. 

4. Wer in der Welt des Höchsten lebt, ist allem überlegen. Wer nach dem Ziel des Heilands strebt, hat Heil auf allen Wegen. Voll Hoffnung geht er durch die Zeit, voll Freude in die Ewigkeit an seines Königs Seite.
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